
Forstbetrieb Buchwäldchen  
Brandenburg 

 
Betriebliches Kurzporträt: 
 
 
Der Forstbetrieb wurde 2003 mit einer Fläche von 175 Hektar von der BVVG erworben. Dabei 
handelte es teilweise um alten Familienbesitz. Die natürliche Waldgesellschaft sind Eichen-
Kiefern Mischwälder. Derzeit dominiert die Gemeine Kiefer mit 93 % im Oberstand. Als 
waldbauliches Ziel gilt die Entwicklung standortgerechter, ertragreicher, klimaplastischer 
Mischwälder. Diese werden über Naturverjüngung bei angepassten Wildbeständen etabliert. 
Wenn notwendig werden diese Verjüngungen mit punktuellen Pflanzungen ergänzt. Gepflanzt 
wurden bisher z. B. Tanne, Ahorn, Eibe, Douglasie, Hainbuche, Elsbeere, Lärche und Linde. 
Naturverjüngung und Pflanzungen wachsen ohne Schutzmaßnahmen gegen Wild heran. Auf 
Bodenbearbeitung und Chemieeinsatz wird verzichtet. 
 
Die Holznutzung erfolgt über ein festes System von Rückegassen. Naturschutzmaßnahmen 
(wie z. B. das Vorhalten von Totholz, Biotop- und Höhlenbäumen) werden in die 
Waldbewirtschaftung integriert. Seit 2004 werden die Flächen in Eigenregie bejagt. Heute 
umfasst der Eigenjagdbezirk 200 Hektar. Seit 2003 werden hier die Grundsätze der 
naturgemäßen Waldwirtschaft angewendet. In Folge dieser Maßnahmen haben sich z. B. auf 
etwa 90 Hektar gemischte Verjüngungen entwickelt. Im Zuge der Jungwaldpflege wird ein 
Laubholzanteil im Unterstand von etwa einem Drittel angestrebt. 
 

 
 

Kontaktdaten Forstbetrieb Buchenwäldchen 
Ansprechpartner: Gunther Emmrich, Wolf-Dieter Emmrich 

Adresse: Buchwäldchener Dorfstraße 1, 03229 

Luckaitztal Tel.: + 49 (0) 35 434 12 806 

E-Mail: forst-buchwaeldchen@t-online.de 

 

Forstbetriebsteil im 
Buchwäldchen: 

200 ha 

 

Geologie: Altmoräne (Saalekaltzeit) 

Standorte: Ärmere, meist trockene, 
sandige und kiesige 
Standorte 

Höhe über N. N.: 90 - 120 m 

Jahresmitteltemperatur: 9,1 °C  

Jahresniederschlag: 580 mm mit starken 
Schwankungen  
(370 – 780 mm innerhalb 
der vergangenen 10 Jahre) 

Bestockung: 93 % Nadelholz, 7 % Laubholz im Oberstand  

Wichtige Baumarten: Kiefer, Birke, Eiche 

Relevante Wildarten: Reh-, Rot- und Schwarzwild 

Betriebsziel: Über das Umsetzen von Maßnahmen der naturgemäßen 
Waldwirtschaft sollen nachhaltig positive Betriebsergebnisse 
erwirtschaftet werden. 
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